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Möge dein Weg
dir freundlich entgegenkommen,

Wind dir den Rücken stärken,
Sonnenschein deinem Gesicht 

Glanz und Wärme geben.
Und bis wir beide uns wiedersehen,

halte Gott dich schützend
in seiner hohlen Hand.

Irische Reisesegen.

JULI 2020

zugestellt durch post.at

S o m m e r

Orgelkonzert:
am 24. Juli 2020
mit Ingrid Keplinger 

Ökumene:
Morgengebet 

am See & 
Holzbau-Welt für  

Kinder bis 14 Jahre

Caritas:
Gemeinsam können wir 

etwas gegen  
Gewalt & Not 
unternehmen.

Gemeinschaft  
in Attersee

Klassik in der 
Kirche

Die Pfarre Attersee sammelt für 
Caritas-Projekte in OÖ
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Liebe Pfarrgemeinde von Attersee!
Liebe Urlaubsgäste!

Ferienzeit, Urlaubszeit-  heuer erleben wir sie 
wahrscheinlich ganz anders.

Nachdem uns das Coronavirus noch immer im 
Griff hat, bleibt weiterhin alles unge-
wiss. Wir alle sehnen uns nach 
Freiheit ohne Einschränkungen.

Doch wann sind wir wirklich frei?
Wenn wieder alles erlaubt ist  und wir 
leben und handeln können, wie „vor 
Corona“? 

Ich glaube, wirklich frei ist 
der, der nicht alles haben 
muss, was er bekommen 

könnte.

Unsere Freiheit ist uns dazu geschenkt um sie 
zur Gestaltung einer besseren Welt einzusetzen. 
Der Schutz der Natur und der Schöpfung hat 
dabei höchste Priorität. Wir können nicht so 
weitermachen wie bisher. Es erfordert ein 
Umdenken und eine Neuorientierung.

Urlaub und Freizeit im Einklang mit der Natur 
zu planen wäre eine spannende Herausforderung 
für uns alle.

So wünsche ich Ihnen und uns allen viel 
Kreativität und Phantasie bei der Gestaltung der 
nächsten Wochen- besonders aber die Erfahrung 
des Beschenktseins, die zur Dankbarkeit führen 
möge.

Gesegnete Sommertage wünscht Ihnen
Pfarrer Mag, Josef Schreiner

Wie wird man in 
Indien zu einem 
Christen?

Indien-Innsbruck-Attersee

Aushilfspfarrer Bibin Xavier

Wie wird man in einem hinduistisch geprägten 
Land zu einem Christen?

Der Apostel Thomas hat in seiner missionarischen 
Reise (52. nChr.) den Christlichen Glauben nach 
Indien gebracht. Er hat damit 
die weiteste Reise von allen 
Aposteln unternommen. Bei 
seiner Ankunft in Süd-Indien 
hatte er bereits jüdische Ge-
meinden (Diaspora) vorgefun-
den. Damals bestand Indien 
aus kleinen Königtümer. Thomas selbst lebte in Süd-
Indien (Bundesland KERALA) , wo er auch begra-
ben ist. Meine Eltern und Großeltern sind ebenfalls 
katholisch und stamme aus dieser Gegend.

Werden Christen in Indien verfolgt oder werden 
sie akzeptiert?
Das ist je nach Region sehr unterschiedlich, aber 
ja, es gibt radikale Menschen, die auch ChristInnen 
verfolgen.

Wann war es für dich klar, Priester zu werden?
Ich wollte schon als Kind Priester werden. Aller-
dings ist in Indien der jüngste Sohn für die Betreu-

ung der betagten Eltern zuständig. Ich habe drei 
Jahre daran gearbeitet, bis mir meine Eltern ihre 
Erlaubnis gaben, Priester zu werden.

Welche berufliche Aufgabe verfolgst du für deine 
Zukunft?
Das hängt von meinem Bischof 
ab. Aber am liebsten würde ich 
natürlich wieder gerne nach 
Indien zurückkehren. Ich war 
ja bereits vor dem jetzigen Aus-
tauschprogramm mit der Uni 

Innsbruck in Indien als Missionar tätig und zwar 
in Rajasthan, das liegt 2500 km von meiner Heimat 
entfernt. 

Kochst du selbst und vorallem welche Gerichte 
magst du gerne?
Ich koche meistens selbst und ich esse auch Fleisch, 
weil mein Vater Fischer und Metzger war (lacht). 
Am liebsten koche ich mir indische Gerichte.

Wirst du einmal schwimmen gehen?
Ja, schon. Nachdem ich selbst am Meer aufgewach-
sen bin, kann ich schwimmen.  
Wir wünschen dir alles Gute für deine Zukunft.

Wenn in den Sommermonaten auch unser Pfarrer dringend eine Auszeit benötigt, kommen im 
Juli und August alljährlich ausgebildete Priester nach Attersee, um ihn zu vertreten. Für In-

teressierte tut sich hier die Gelegenheit auf, abseits von Medienberichten und Social Media Kanälen 
zusätzliche Eindrücke aus deren Herkunftsländer - oftmals Afrika oder Asien -  zu gewinnen. Bibin 
Xavier ist bereits Anfang Juli von Innsbruck, wo er zur Zeit das Doktoratsstudium in Bibelwissen-
schaften absolviert, angereist. Wir möchten ihn unbedingt näher kennenlernen:

KERALA - Heimat von Bibin - 
bedeutet Land der Kokospalmen
859 EW/km² , (vgl. Österr: 106 
EW/km²) und zählt zu den am 
besten entwickelten Ländern Indi-
ens hinsichtlich der gesell. Stellung 
der Frauen und wirtschaftlichen 
Entwicklung.

Rajasthan (hier arbeitet Bibin als 
Missionar). Wüstengebiet und bis zu 50 
Grad Celsius.

Als die Portugiesen im 16. Jhd. nach 
Indien kamen, fanden sie ein Christen-

tum vor, das ihnen fremd war. Das führte 
zur Spaltung des Christentums in Indien 
in die röm./katholische und antiokische 

Kirche, die bis heute besteht. 

Liebe Pfarrmitglieder von 
Abtsdorf!

Ihr bekommt auch jetzt wieder 
den Pfarrbrief aus der Pfarre 
Attersee. Aus posttechnischen 
Gründen ist es leider nicht 
möglich die Ortschaften von 
Abtsdorf herauszunehmen.

Ich bitte Euch um Verständnis.
Vielleicht sind die Beiträge auch 
für Euch interessant. 

Viel Freude beim Lesen,
Pfarrer Josef Schreiner

Mit dem E-Bike fährt Pfarrer Josef 
Schreiner seit vielen Jahren quer 
durch Österreich. 

Hinweis
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Pfarre Attersee 
lebendige

Willkommensgruss
Segens- und Glückwün-

sche der Pfarre Attersee an die 
neuen Pächter und das gesamte 
Team vom „DAS ATTERSEE“ . 
Pfarrgemeinderats-Obmann An-
ton Resch überreichte die Blumen 
von der Gärtnerei Till. Natürlich 
werden den Worten auch Taten 
folgen und die Mtiglieder des 
Pfarrgemeinderates den Betrieb 
fleißig frequentieren. 

fronleichnam
ist ein bedeutendes 

Fest im Kirchenjahr, das 
für gewöhnlich mit einer 
Prozession durch den 
Ort begegangen wird. 
Aufgrund der Corona-
Bestimmungen feierte 
die Gemeinde heuer 
gemeinsam mit Pfar-
rer Richard (Mondsee) 
eine Freiluftmesse. Die 
pittoreske Landschaft, 
der Gottesdienst und die 
musikalische Begleitung 
des Musikvereins erfreu-
ten die Besucher. 

goldhaubenfrauen
Sie schmücken viele Feste mit 

ihren wunderschönen, festlichen 
Gewändern. Ein altes Gebetsbuch 
da, ein handegemachtes Dirndl-
kleid dort - viele liebevolle Details 
mit viel Achtung vor der Hand-
werkskunst und Traditionen. 
Auch für das Fronleichnamsfest 
waren sie zweifelsohne ein opti-
scher Blickfang.

live übertragung 
Gott sein Dank sind die Talen-

te in der Pfarre so vielseitig wie 
sie eben gebraucht werden. Unser 
Technik-Freak Anton Hollerwe-
ger hat alle notwendigen Vor-
kehrungen für die Übertragung 
der Messe in den Außenbereich 
getroffen und damit fanden alle 
Kirchenbesucher einen Platz.

corona
KirchenbesucherInnen kön-

nen sich darauf verlassen, dass 
der Pfarrgemeinderat der Pfarre 
Attersee die empfohlenen Maß-
nahmen zur Eindämmung der 
Corona Pandemie mit größter 
Rücksichtnahme - gerade auf 
ältere KirchenbesucherInnen - 
umsetzt.

freiluft statt buchberg
Vielleicht wäre die Luft am Buchberg noch besser als am Kirchberg 

gewesen, aber leider verlegte die Wetterprognose die Veranstaltung 
um 300 Metter nach unten. Gezittert haben die Organisatonren, ob 
Eltern und Großeltern mit ihren Kinder bei den teilweise widrigen 
Bedingungen kommen werden. Letztlich fanden sich 15 Kinder ein 
und lauschten den Geschichten rund um das Thema „Engel“. Danke an 
Agnes und Martina Hollerweger für die Gitarrenbegleitung und an alle 
HelferInnen wie Eicher Sepp, Christian Resch und Toni Hollerweger. 

sitzung
Die erste Pfarrgemeinderats-

Sitzung in einer wunderbaren 
Kulissen. Im Zentrum standen 
organisatorische Fragen und wie 
vor allem nach dem Shut-down 
die Sicherheitsbestimmungen im 
wiederbelebten Kirchendienst zu 
realisieren sind.

Wunderbare Orgelklänge
erwarten Sie am 24. Juli 2020  in der Katholi-
schen Pfarrkirche Maria Attersee. Organistin 
Ingrid Keplinger wählte dazu muskalische Gus-
to-Stücke von Johann Sebastian Bach, Johann 
Pachelbel, Dieterich Buxtehude, Johann Gott-
fried Walther sowie Johann und Philipp Krieger. 

Eintritt:		  freiwillige Spenden
Beginn:		  20:00 Uhr
Datum:		  Freitag, 24. Juli 2010

Corona Sicherheitsbestimmungen werden 
verantwortungsvoll umgesetzt.
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Unser Tipp !
- das Morgengebet am See

Essen auf Rädern
Ein Wochenende im Monat bringen 
Manuela, Charly & Heidi das Essen!

Caritas-Sammlung für Projekte in  
Oberösterreich:

Am öffentlichen Badeplatz - gegenüber der 
Pension Viehböck - treffen sich evangelische 
und katholische Frühaufsteher zum gemeinsa-
men morgendlichen Lobpreis. Martina Neu-
wirth, Greti Weisshaar und Ingrid Kieleithner 
(alle drei sind im Liturgie-Ausschuss der Kath. 
Pfarre aktiv) wählen dazu besinnliche Texte, 
Gebete und Lieder aus. Nach dem Motto „Der 
frühe Vogel fängt den Wurm“ nutzen einige 
Teilnehmer gleich die Gelegenheit für eine 
kleine Schwimmrunde im Attersee oder ver-
sorgen sich und ihre Lieben im Anschluss beim 
Bäcker Rohringer mit frischem Gebäck. Wer es 
so früh am Morgen aus dem Bett schafft, wird 
jedenfalls mit wunderschönen meditativen Mo-
menten umgeben von einer beeindruckenden 
Landschaft belohnt.

Seit Anfang des Jahres fahren Manuela 
Schachl, Karl Wienerroither und Heidi Nini 
(vlnr) vom Pfarrgemeinderat in Attersee  an 
einem Wochenende im Monat für „Essen 
auf Rädern“. „Wir möchten den alten und 
kranken Menschen zeigen, dass wir von der 
Pfarre für sie da sind“, erzählt Initiatorin 
Heidi Nini.

Beginn um 6:00 Uhr | Dauer: 20-30 minuten
 TERMINE:  

 JULI: 15.7.; 22.7.; 29.7.2020
 AUGUST: 5.8.; 12.8.; 19.8.; 26.8.2020

Gemeinsam  können wir die Not in OÖ lindern.Mit der Caritas-Sammlung 
werden zahlreiche Projekte der 
Caritas direkt in Oberösterreich 
unterstützt. Ihre Spende kommt 
gesellschaftlich oder sozial be-
nachteiligten Menschen im „Haus 
für Mutter und Kind“, in den 
„Caritas-Sozialberatungsstellen“ 
sowie den „Lerncafes“ der Caritas 

zugute. Corona hat leider die Not-
lagen von vielen bereits benach-
teiligten Kindern und Familien 
in OÖ verschärft. Caritas hilft 
zielgerichtet und treffsicher.

Einen Erlagschein finden Sie in der 
Beilage. Bitte helfen Sie mit.
Vergelt`s Gott!

Ingrid Kieleithner, Martina Neuwirth und Greti 
Weisshaar gestalten seitens der Kath. Pfarre 
das „Morgengebet am See“ zu jenen Termi-
nen, die wir orange hinterlegt haben.

„Der frühe Vogel....“„Der frühe Vogel....“
Ministranten-Treffen Ministranten-Treffen 

Schulschluss-Schulschluss-
GottesdienstGottesdienst

cooool...cooool...

Mehr als jedes zweite Wochen-
ende hat Barbara Hollerweger 
im Vorjahr ministriert - nämlich 
29 mal! Dicht gefolgt von Daniel 
Viehböck und Sarah Ablinger 
(26mal) sowie Anna Emhofer mit 
22 Diensten. Jeder Dienst zählt 
und allen MinistrantInnen ge-
bührt das gleiche Lob und An-
erkennung für ihren Einsatz. Als 
Dankeschön erhielten sie ihren 
„Jahreslohn“ sowie ein Eis beim  
„Das Attersee“. Wer mochte, kam 
noch mit zum Schwimmen in den 
Sprintzensteinpark.

Vom 2.-4 Oktober sind alle Kinder 
zwischen 6 und 14 Jahren eingeladen, 
gemeinsam gewaltige Bauwerke aus 
Holzbausteinen (wie Kappla) 

entstehen zu lassen. Bereits vor 
einigen Jahren fand in der At-
terseehalle die Lego-Bauwelt 
von der Ev. Pfarre statt. Diesmal 

steht das Element Holz im Mittelpunkt 
und die Kath. Pfarre unterstützt die

Aktion. Infos folgen im Herbst.Schöne Ferien & Gottes
Segen für euch alle!

die die Holz-Bauwelt 020Holz-Bauwelt 020

Ein
e u

nserer vier Kirchenglocken

Ein
e u

nserer vier KirchenglockenUnsere Kirche...Unsere Kirche...
In unserer Kirche „Maria Attersee“ 
hängen insgesamt vier Kirchenglocken. 
Sie läuten zu besonderen Anlässen, 
beim Gottesdienst oder zeigen durch 
ihre Schläge die Zeit an. Drei der vier 
Glocken aus St. Florian wurden 1953 
geweiht und am Kirchturm aufgezogen. 
Es sind dies die Marienglocke (Ton a), 
die Herz-Jesu-Glocke (Ton cis) und die 
Antoniusglocke (Ton e). Die kleinere 
Glocke stammt noch aus 1929. 
Quelle: Heimatverein Attersee. Wasser & Ge-
schichte

Durch diese vier Löcher führten 
früher einmal starke Seile hinauf 
zu den Glocken, wo sie befestigt 
waren. Der Mesner musste fest 
an den Seilen ziehen und helle, 
klare Glockenklänge waren über 
den ganzen Ort Attersee hinweg 
zu hören.
Heute hat es der Mesner da 
schon viel einfacher. Er dreht die 
Schaltknöpfe und schon geht das 
Geläute los...DING DONG  

?

Eine würde-
volle Verab-
schiedung 
der 4.Klässler. 
Wie immer 
hat Margit 
Seiringer den 
Gottesdienst
toll gestaltet.
Danke!
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Öffnungszeiten Pfarrbüro Attersee
DO und FR jeweils von 9:00 bis 11:00 Uhr
Tel: 07666 / 7856
www.dioezese-linz.at/attersee
E-Mail: pfarre.attersee@dioezese-linz.at

Herausgeber: Kath. Pfarre Attersee
Kirchenstr. 22, 4864 Attersee am Attersee
Redaktionsteam: Clemens Ballestrem, 
Birgit Hermanutz, Anton Resch, Josef 
Schreiner, Wolfgang Wurm 
Layout: Birgit Hermanutz

Personalia
Mesner(IN) gesucht
bereit, bei personellen Engpässen 
nach Möglichkeit auszuhelfen. 
Für uns bedeutet dies, dass wir 
dringend Mesnernachwuchs 
benötigen. Frauen, Männer und 
Jugendliche sind gleichermaßen 
willkommen. Daher die wirklich 
dringende Bitte an Alle: Helfen 
Sie mit, unser bisher so florieren-
des Pfarrleben weiter wie bisher 
am Leben zu erhalten und stellen 
Sie sich als Mesnerin/Mesner zur 
Verfügung! Sie sind damit gut 
eingebettet in eine große Grup-
pe von Freiwilligen, die mit viel 
Enthusiasmus, Ideenreichtum 
und gegenseitiger solidarischer 
Unterstützung den Kern unserer 
Pfarrgemeinde bildet.

Termine - aktuell immer auf unserer website

Mit vier Mesnern war bisher 
sichergestellt, dass zu allen Got-
tesdiensten, Hochzeiten, Requien 
und sonstigen religiösen Feiern 
dem Priester ein Mesner zur Seite 
stand, der die nötigen Vor- und 
Nachbereitungen erledigt. 
Inzwischen haben sich im Mes-
nerteam familiäre und gesund-
heitliche Entwicklungen ergeben, 
die eine gesicherte Fortführung 
dieses Dienstes gefährden. Und 
Clemens Ballestrem will sich nach 
über zehn Jahren -zumindest 
teilweise- im Herbst aus diesem 
Dienst zurückziehen. Er ist aber 

Sternenhimmel über Attersee; C. Ballestrem

SA, 15. AUGUST PFARRPATROZINIUM
	 8:30 Hl. Messe, 10:00 Festgottesdienst, 15:00 Marienandacht
DI,  8. SEPTEMBER MARIÄ GEBURT, Kleiner Frauentag- Kleiner Kirtag
	 8:30 Festgottesdienst anschließend Bewirtung beim Pfarrhof
SO, 13. SEPTEMBER ERNTEDANKFEST
	 9:00 Festgottesdienst
SA, 26. SEPTEMBER HOLZKNECHTWALLFAHRT
	 9:00  Festgottesdienst

Was wäre denn zu tun?

Die Aufgaben des Mesners beste-
hen in der Vor- bzw. Nachberei-

tung der Gottesdienste und anderer 
religiöser Feiern (Taufen Hochzeiten, 
Requien, ...) in unserer Kirche. Dazu 
gehören im Wesentlichen das Läuten 
der Glocken, Bereitstellen der für 
den jeweiligen Anlass benötigten 
Utensilien (Bücher, Wein/Wasser, 
Hostien, ...), Anzünden der Kerzen, 
Einschalten der Lichter und ggf. der 
Heizung. In einer Handakte für den 
Mesner sind alle diese Tätigkeiten, 
meist ergänzt durch Fotos, aufgelistet. 
Der Zeitaufwand für die Vorbereitun-
gen reicht von ca. 10 min vor Beginn 
Rosenkranz (mittwochs und sams-
tags) bis etwa 30 min (Hochzeiten, 
Requien). 

25.10 & 15.11.Beginn: 9:30 Uhr

Kindergottes- DIENSTE


